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Carl Huter (1861-1912) legt in diesem 
frühen Werk – es entstand 1896 – seine bis 
dahin gereifte Philosophie und wichtige 
Aspekte der Grundlegung der Psychophy-
siognomik dar. Er stellt sich in dieser Arbeit 
gewissermaßen als Forscher und Denker 
vor. 

Carl Huter hat 1893 zum Entstehen 
des ersten Weltreligionsparlamentes 
entscheidend beigetragen. Er hat damit 
gezeigt, wie wichtig ihm der Dialog 
zwischen den Religionen, unter anderem 
auch für den Frieden in der Welt, erschien.

In der vorliegenden Abhandlung hat er 
gezeigt, dass außer der Verständigung 
auf der Grundlage der Gemeinsamkeiten 
auch das Prinzip der Entwicklung in 
Wissenschaft, Philosophie, Weltanschauung 
und Religion beachtet werden muss. Das 
Prinzip der Entwicklung hat aber zur Folge, 
dass Ideen, auch wenn diese die Menschheit 
über Jahrtausende beherrscht haben, die 
sich als unzulänglich erwiesen haben und 
die neuen Erkenntnissen nicht genügen 
können, beiseite gelegt werden müssen 
zugunsten neuer, besserer Ideen.

Unsere Adresse im Internet:
www.carl-huter.ch

Carl Huter im Jahre 1895, etwa zu der 
Zeit, als das vorliegende Werk verfasst 
wurde.
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